
Geschäftsverteilungsplan· . 
des ·nundessozialgerichts , für das Geschäftsjahr 1976 

I 

' . , . ~ ' 

A. Verteilung der Geschäfte auf die Senate 

I. 

. · 1. Senat 

. Rentenversicherung der Angestellten (ungerade Nummern) 

.. ~i;eiti~keiten zwischen Körperschaften (Anstalten) des 
0 entliehen Rechts über einen Anspruch aus der Renten~. 

• Versicherung der Angestellten . 

~treitigkeiten nicht . verfassungsrechtlicher . Art zwischen 
L ~m Bund und den Ländern sowie zwischen verschiedenen 
a~,dern. gemäß § 39 Abs. 2 .SGG 

~~sch7idungen betr: ehrenamtliche Richter 'gemäß § 41 
h?.' in den Fällen des § 21 SGG jedoch nicht bei Be· 

ussen des .. Vorsitzenden des 1. Senats · · 

timmung des zuständigen Gerichts gemäß § 58 SGG 

itigkeiten zwischen Körperschaften oder Anstalten des 
tltd1en Rechts über die Rangfolge· von Ersatzansprü· 

en, durm Gesetz oder Anzeige übergeleiteten Ansprü- . 
~n und durch Aufredlnung verfolgbaren Ansprüchen, 

~n5sbesondere nadl §§ 119 a, 183 Abs. 3 ·und 5, §§ 1299, 
31 ff RVO, §§ 76, 77, 78 AVG, §§ 90, 140 BSHG, § 103 

~~5·, 2 Satz 3, § 140 Satz 3, § 153 .Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 
A.bG, § 23 BKGG, § 4 Abs. 6, § 33 Abs. B GaL, § 290 

s 3 LAG, · . 

fern das Zugriffsobjekt eine Rente. aus den gesetzlichen 
tenversicherungen, der gesetzlidlen Unfallversicherung, 
Altershilfe für Landwirte und nur der Rang des An· 
chs streitig ist -

e~igkeiten und EntsCbeidungen; die nicht ei1em ande-
n enat zugewiesen sind · : 

2. Senat. 
llvers· dl . · , 

at 1 ~rung (ungerade Nummern), soweit nicht der 
zustandig ist . 

. ' 
3. Senat 

-~nkenversicherung - mit Ausn'~hme der Krankenver
ui{ung der Landwirte - sowie die Streitigkeiten nad1 

· Abs. 3 Und S RVO, soweit diese nur den Obergang 
entenanspruchs auf den Träger der Krankenversidle

g betreffen und nicht in die Zuständigkeit des t. Se· 
s ~zu 6.) gehören. Streitigkeiten nad1 § 381 Abs. 4 (ohne 
f
43

au) und Abs. 4 a RVO sowie Streitigkeiten nach 
6 RVQ, 158 AVO : • . . . 

e~tUch-rechtliche Streitigkeiten, die auf Grund des 
n ortzah!ungsgesetz vom 27. Juli 1969 entstehen 

ass Abs. 3 SGG. i'n der vom 1. Januar 1970 an geltenden 
Ung) 

4. Senat 
nte . · 

ngehversicherung der Arbeiter {die ab 1. Januar 197.6 
. .enden Streitsachen mit ungeraden Nummern) 

;itreitsachen aus der Rentenversid1erung der Arbeiter, 
d. s zum 31. Dezfimber 1975 beim 4. S;'lnat eingegangen 

s den b' · · 
an · 111 zum 31. Dezember 1975 beim 12. Senat ein-
er g~~en Streitsachen ·der Rentenversicherung der Ar· 
Sa ie Sa~en mit den Endziffern 4 und 6 sowie von 
~~1n rn1t der Endziffer O diejenigen mit den unge-

or etzten Ziffern. 1 • 

1\y~eiten zwischen Körperschaften {Anstalten) des 
siche en Rechts über einen Anspruch ·aus der Renten.· 
tenk~ung der .Arbeiter ~owie S~reitigkeiten aus der 
. appschafthchen Pens1onsvers1cherung· im Saarland 

5. Senat . 

a) Knappsdlaftsversicherung einschließlim der Unfallversiche
rung für den Bergbau 
1. Knaj:>pschaftsversicherung · 
2. Unfallversicherung für den Bergbau 

b) Entscheidungen betr. ehrenamtliche Richter in den Fällen 
dei §§ 21, 47 SGG bei Beschlüssen des Vorsitzenden des 
1. Senats · 

c) 1. Rentenversidl~rung der Arbeiter {die ab 1. Januar 1976 
eingehenden Streitsachen mit geraden Nummern) 

2. Die Streitsachen aus der Rentenversicherung der Arbei· 
ter, die bis zum 31. Dezember 1975 beim 5. Senat ein· 
gegangen sind · · . . . 

3. Aus -11.en bis zum 31. Dezember '1975 beim 12. Senat ein· 
gegangenen . Streitsachen der Rentenversicherung der 
Arbeiter die Sadien mit' den ·Endziffern 2 und 8 sowie 
von den Sachen mit der Endziffer 0 diejenigen mit den 
geraden vorletzten Ziffern . 

d) Entscheidungen über. Erinnerungen gegen. die Gebühren
feststelluhg des Urkundsbeamten. der Geschäftsstelle ge-

. mäß § 189 Abs. 2 Satz 2 SGG . 

Kassenarztrecht 
6._ Senat 

7. Senat 
. . . „ 

.1, Arbeitslcisenversicherung und übrige · Auf'gaben der Bun
desanstalt für Arbeit ·(Endziffern 1, 2, .4, 5, 7, 8 der ab 
1. Januar 1976 eingehenden Sachen), , 

2. Die bis zum 3L Dezember 1975 aus diesem Aufgabengebiet 
beim 7. Senat eingegangenen Sachen,. soweit nicht der 
12, Senat zuständig ist / 

. 8. Sena\· 

Unfallversicherung (gerade Nummern), soweit nicht der 
5. Senat zuständig ist 

9. SenaJ 

1. Krif!9sopferversorgung \md Soldatenversorgung 
2. Streitigkeiten zwischen einer Versorgungsdienststelle unCI 

' einer Körpersdlaft (Anstalt) des öffentlichen Rechts über 
. einen Anspruch aus der Kriegsopferversorgung , 

3. Streitigkeiten nach § 3 Abs. 5 des Schwerbehinderten· 
gesetzes t. d. F. vom 29. April 1974 · 

.;... -Jeweils gerade Nummern ~ 
4. Offentlich-remtlidle Streitigkeiten in Angelegenheiten der 

§§ 51 bis 54 des Bundesseud1engesetzes i. d. F. des 2. Ande· 
rungsgesetzes v:om 25. August 1971 

5. Wahlanfechtung gemäß § 21 b Abs. 6 GVG i. V. m. · § 6 
SGG 

· 10. Senat 

1. Kriegsopf~rversorgung und Soldatenversorgung 
2. Streitigkeiten zwischen einer Versor9ungsdien11tstelle und 
· einer Körperschaft (Anstalt) des öffentlichen Redl!s über. 

.einen Ansprudl aus der Kriegsopferversorgung 

3. Streitigkeiten nadl § ,3 Abs. 5 des Sdiwerbehinderten-
. gesetzes i. d. F. vom 29. April 1974 -. · 
- jeweils ungerade Nummern -

4. Klagen nadi § 88 Abs .. 5 Nr. 2 des Soldatenversorgungs
. gese.tzrs i. d. F. vom 1. September 1971 

H. Senat 
I 

1. Rentenversicherung der Angestellten (gerade Nummern) 

2. Altershilfe für Landwirte 
3. 'Krankenversicherung der Landwirte 
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4. Offentlim-redltlkhe Streitigkeiten nam. § 10 Abs. 2 des 
.Gesetzes über die Errichtung ~iner Zusatzversorgungskasse 
für Arbeitnehmer in der Land·. und Forstwirtsmaft vom 
31. Juli 1974 

5. Versicherungspflidlt, . Versicherungsbefreiung, Versidle· 
rungsberechtigung und Beitragspflicht, soweit die landwirt· 
smafthd1e Krankenversicherung allein· oder mitbeteiligt 
ist. 

12. Senat 
a) 1. Arbeilslosenversidlerung und übrige Aufgaben der 

· Bundesanstalt für Arbeit (Endziffern 0, 3, 6 und 9 der· ab 
1. Januar 1976 eingehenden Sachen) 

2. Die 60 der bis zum 31. Dezember 1975 beim 7. Senat 
eingegangenen Revisionen aus diesem Sachgebiet, die 
im Anhang zu dieser Geschäftsverteilung aufgeführt_sind 

b) 1. Kindergeldredit 
1 

. 2. Streitigkeiten nam § 19 Abs. 2 des Entwicklungshelfer· 
Gesetzes vom 18. Juni 1969 

c) Versidierungspflicht, Versidierungsfreiheit, Versid1erungs
betre1ung, V ersidierungsberemtigung und Beitragspflic:ht 
-in der Krankenversidterung, der Arbeitslosenversimerung 
sowie in den Rentenversicherungen der Arbeitet und An· 
gestellten; die Zuständigkeit des 11. Senats in der land
wirtsdtaftlidten· Krankenversidterung bleibt unberührt 

lL 
1. Snwohl in die Hauptregister der .A •., .J"., .u•., • v·

µnd • Vs"·Sad1en {Angestelltenversicherung, Rentenversi
dterung der· Arbeiti:r,. Unfallversicherung, Kriegsopferver
sorgung, Streitigkeiten nach § 3 Abs. 5 des Schwerbehin
dertengesetzes) als auc:h in die Einzelregister der übrigen 
Sadten sind mehrere an einem Tag eingehende Revisionen,· 
Nidttzulassungsbeschwerden und Armenredttsanträge in 
alphabetisdler Reihenfolge, geordnet nach dem Namen des 
Klägers, einzutragen. Dies gilt audt für Streitigkeiten über 
die Rangfolge :von Ersatzansprüchen vor ihrer Weitergabe 
an den 1. Senat. 
Sachen, die nimt erkennen lassen,. ob es sim. um . eine 
Revision, eine Nimtzulassungsbesc:hwerde oder einen Ar
menremtsantrag haqdelt oder aus denen das für die l;lintra: 
gung maßgeblidte Rechtsgebiet nidtt ersidltlim ist, sind 
zunädtst in das entspremende Allgemeine •Register {AR, · 
ARx) einzutragen. Diese Samen sind in das Revisions- oder 
Besmwerderegister einzutragen, sobald die Voraussetzun· 
gen hierfür festgestellt sind; Abs. 1 Satz 1 ist anzuwenden. 

2. Gelangt eine Revisionssactie erneut an das Bundessozial
gerimt, so ist sie von jiemselben Senjl.t zu bearbeiten, der 
die Zurückverwelsung ausgesprothen hat. Entspredtendes 

· gilt, wenn Wiedereinsetzung beantragt oder·· Wiederauf· 
nahmeklage erhoben wird. Hat das Aufgabengebiet inzwi· 
smen gewedtselt, so wird die erneut anhängig werdende 
Same von dem für das Aufgabengebiet nunmehr zuständi· 
gen Senat bearbeitet. -

3, Der Senat, der über einen Armenremtsantrag, eine Nidtt· 
zulassungsbesmwerde oder eine Revision zu entscheiden 
oder bereits entsdtieden hat, entsdteidet aum über weitere 
Anträge, Nimtzulassungsbesdtwerden und. Revisionen, die 
dasselbe Urteil betreffen. 

4. In Streitigkeiten' zwisdien dem Bund, deri Ländern, Körper· 
smaften, Anstalten oder Stiftungen des öffentlimen Redtts 
sowie Behörden entsdteidet derjenige , Senat, der für das 
Redttsgeblet zuständig ist, dem der erhobene .Ansprudt 

· ang.ehört, in der Angestelltenverslmerung der t. Senat, in 
· der Arbelterrentenversidierung der 4. Senat, in der Kriegs

opferversorgung der 9. oder _der 10. Senat; Im Zweifel ent· 
· smeidet derjenige Senat, der füt die Streitigkeiten aus dem
Auf.gabengebiet des . Beklagten ,zuständig Ist. 

Sa Für die in § 82 Abs. 4 Satz 1 und 2 des Gesetzes. übe~, 
das Bundesverfassungsgeridtt in der Fassung vom 3. ·P~ 
bruar 1971 vorgesehene Äuß~rung sind zuständig: 
a) der jeweils zuständige Senat · . . .·.•. 
b) in Sad:len aus der Angestelltenversidlerung abwemsel11sl:·: 

der 1. und 1 L Senat 
c) in Samen aus der Arbeiterrentenversidterung · a.bw~· 

selnd der 4. und 5. Senat· . 
d) in Samen aus der Kriegsopfervers~rgung abwemselnd 

· der 9. und 10. Senat , · 
e) in Samen der Unfallversidterung abwedtselnd der 1, 

und B. Senat 
f) in Samen . der Arbeitslosenversidterung und übrige!! 

Aufgaben der Bundesanstalt für Arbeit abwechselnadet 
7. und 12. Senat 

g) in Verfahrenssad!en sowie .in allen übrigen Sadte_ll•, er 
nic:ht unter die Budtstaben a bis f fallen, in regelmalil~ 

. Folge der 1. bis 12. Senat 
Diese Regelung gilt aum für sonstige Fälle, in denen ~ 
Bundesverfassungsgerimt dem Bundessozialgendtt 
genheit gibt, sidt zu einer Ver'fassungsbeschwerde :zu 
ßern. · · 
Maßgebend ist ~in besonderes Register (mit Untera 
gen),. in das die Ersudten des Bundesver!assun~sg 
nadt der Reihenfolge des Eingangs einzutragen sind. 

5b) Für die nadt § 12 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes zur wa:; 
rung der Einheitlidtkeit der Rech_tsprechung der oberst 
Geridttshöfe des Bundes vom 19. Juni 19ß8 auf Ersu 
des Gemeinsamen Senats abzugebende Äußerung sind 
gende Senate zuständig: ~ 

a} I'st ein Senat· an einem Verfahren des Gemei 
Senats beteiligt, so hat dieser Sem'l:t die Äußerun!J 
zugeben. 

· b) Andernfalls gilt folgendes: 
aa) Wenn es sim um eine Remtsfrage aus einem 

gabengebiet handelt, für das nam dem Ges 
verteilungsplan ein bestimmter Senat zuständig 
so hat dieser die Äußerung abzugeben .. 

bb) Handelt es sich um eine Remtsfrage aus einei;1 
gabengebiet, für das nadt dem Gesdtäftsverteil 
plan mehrere.Senate zuständig sind, so. haben 
Senate abwedtselnd die Äußerung abzugeben. 
ginnend mit dem Senat mit der niedrigsten 

· , nungsnummer. 
cc) Handelt es· sim um andere Redttsfragen, so 

alle Senate in regelmäßiger Reihenfolge, 
nend mit dem t. Senat, diese Äußerung 

Diese Regelung gilt aum für diejenigen Fälle, i 
eine Äußerung abgegeben werden soll, ohne daß 
meinsame Senat hierum ersud:lt hat. • 
Maßgebend für die wedtselnde Zuständigkeit von 
ist ein besonderes Register, in das die vom Ge 
Senat eingehenden Ersudten nadt der Reihenfolge 
Eingangs einzutragen sind. · . ' • ~ 

6. Bel Zweifeln über die Zuständigkeit entsdteidet das l't. 
sidium. 

7. Die Vorsitzenden der Senate bestimmen vor Beginl.1 
Gesmäftsjahres für ·dessen Dauer, nam welmen 
Sätzen die ·Berufsridtter iri den Verfahren mitwirken. 

. 'Anordnung kann nur geändert werden, wenn es 
. · Uberlastung, ' ungenügender ' Auslastung, Wedtsel 

dauernder Verhinderung einzelner Mitglieder des 
nötig wird. ' · 
Die Anordnung ist sc:hriftlidt niederzulegen ;owie 
Gesmäftsstelle und der Verwaltungsabteilung zuzu 

· : 8. Bei Verhinderung des ständigen Vertreters eines 
vorsitzenden vertritt diesen der jeweils dienstält 
gleic:hem Dienstalter der lebensältere Ric:hter des 

, B. Besetzung der Senate mit Berufsrichtern 
I .. 

1. Senat 
Vorsltl!ender Vertreter 
Präsident Prof. Dr. W~nagat · Ric:hter am BSG Dr. Sdlubert 
weitere Berufsridlter 
Ridlter am BSG Dr. Sdtubert : t) Ridtter ani BSG Burger 
. · , · · .· '.· 2)· Ridtter am BSG Rauscher 
Ridtter am BSG Burger. 1) Ridtter am BSG Dr. Sdlubert 

2) Ridtter am BSG Rausmer 

2. Senat 
Vorsitzender Verlreter 
Vorsitzender Ridtter am BSG Ridtteram BSG Küster 
Brackmann 

weitere Berufsridlter 
Riditer am BSG Küster 
Ridlter am BSG Friedridt 
Ridlter am BSG Dr. Krasney. 

Ridtter am BSG Dr. Krasnfr 
. ' . Rimter am BSG Küster · 

Ridtter am BSG Friedridt 
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Vorsitz~nder 
NN 

3. Senat 
Vertrerer 

weitere B.erufsrichter . 
Richter am BSG . · Riebt Sp1elmeyer 

. Ridtt:~ am BSG Dr. Schmitt 
Rid:it am BSG Dr. Heinze 

· er am BSG Meinhardt 

~. Ridlter am BSG Spielmeyer 

Richter am BSG Dr. Schmitt 
Ridlter ani BSG Dr. Heinze 
Richter am BSG Meinhardt 
Richter am BSG Spielmeyer 

Vorsitzender 4. Senat 
Vorsitze d . · Vertreter , 
Penquut er Richter. am BSG. Richterin am BSG Geyser 

R?chitere .Berufsrichter · 
1 terin am BSG G ·. eyser /·' 

Rid:iter am BSG Müller 

1) Richter am BSG Müller 
2) Richter am BSG Dr. Heinze · 
1) Richterin am BSG Geyser 
2) Richter am BSG Dr. Heinze 

Vorsitzender 5. Senat 
Vorsitze d . . · Vertreter 
Dr D n er R1diter am BSG Richter am BSG Schröder 

· apprlch 
:~itere Berufsriditer . , 
«ldlter am BSG S „ 
Ridlt chroder 
R

. er am BSG Ma 
. idlter am BSG R Y _.... aus1..uer 

Riditer am BSG May 
Ridlter am BSG Rauscher 
Richter am BSG Schröder 

Vorsitzender. 6. Senat 
NN 
;:itere Berufsriditer 

Ri::er am BSG Spielmeyer 
Rimt:~ :m ~~G Dr. Sdlmitt 
Ridlter m G Dr. Heinze 

. am BSG Meinhardt 

Vertreter 
Richter am BSG Spielmeyer · 

Richter am BßG Dr; Schmitt 
Ridlter am BSG Dr. Heinze 
Richter am BSG Meinhardt 
Richter aIJ1 BSG Spielmeyer 

V
:VorsJtzender , 7. Senat 

orsitze d . Vertreter 
Dr. Brock~ er Richter am BSG Richter am BSG Hennig 

weitere B · · .Ridit erufsrlchter ' 
Rldlt=~ am BSG Hennig . 

am BSG Bender · 

Rimter am BSG 
r: Danckwerts 

Richter am BSG Bender 
Ridlter am BSG 
Dr. Danckwerts 
Ridlter am BSG Hennig 

Vorsitzender 8. S~nat 
orsitzend . Vertreter · 
r. Maisch ei::_R1chter am BSG, Richter am BSG 
•itere li · Schroeder-Printzen 
idlt erufsric:hler 
dl eramBSG. . 
·1°eder-Printzen . · 
""ter am BSG idlt Thomas 

er am BSG Oestreicher 

· RiChter am BSG Thomas 

Richter am BSG Oestreicher 
Richter am BSG 
Schroeder-Prin tzen 

0t•ltze~der " 9: Senat , 
orsltzend · Vertreter 
r B er -Richter am BSG Ridlter am BSG Dr. Ecker 
· aresel . , 

eitere Be .· · 
idlt tUfsriditer · · 
itht=~ :m BSG Dr. Ecker . 
ichter am BSG Dr. Renner 

· m BSG Dr. Wulfhorst 

Richter am BSG Dr. R~im~r 
Richter am BSG Dr. Wulfhorst 
Richter am BSG.Dr. Ecker 

o·rsJtzender 1 O. Senat 
Orsitzend ' Vertreter 

onnenber er Richter am BSG Richter am BSG Dr. Burdenski 
•ltere B g 
ichter ;rufsric:hter . 
!chter a1::i BSG Petersen . · 
lchter am :sG Dr. Burdenski 

SG Dr. Volkmann. 

Richter am BSG Dr. Burdenski 
Richter am BSG Dr. Volkmann 
Richter am BSG Petersen 

~sitzender , 11. Senat 
rsltzend . · Vertreter 

r. Buss er Richter am BSG Richter am BSG Heyer -
itere B · 
dite erufsrlc:hter . 

ichte~ =~ :~G Heyer 
G Dr. Zimmer 

chterin: 
eiger-N~m BSG • 

ietsch .· , . 

Richter am BSG Dr. Zimmer 
Richterin am BSG . 
Gei\'jer-Nietsch 
Ric.hter am BSG Heyer 

12. Senat 
Vorsitzender Vertreter 

Vorsitzender Richter am BSG Richter am BSG Dr. Friederichs 
Dr. Heußner · 
weitere Berufsrichter 
Richter am BSG Dr. Friederidls 
Ridlter am BSG Dr. Reinhold 
Ridlter a.m BSG Dr. Gagel . 

Richter am BSG Dr. Reinhold 
R.ichter am BSG Dr. Gagel . 
Richter am BSG Dr. Friederichs 

Großer Senat. 
(nachrichtlich) 

Vorsitzender Vertreter 
Präsident Prof. Dr. Wahnagat Vorsitzender Richter am BSG 

Brackmann 
weitere Berufsrichter 
Vorsitzender Richter am BSG 
Dr. Dapprich 
Vorsitzender Richter ·am BSG 
Dr. Baresel 
Vorsitzender Ridlter am BSG 
Dr. Buss 
Vorsitzender Richter am BSG 
Dr. Heußner 
Richter am BSG Dr. Burdenski 
Ridlt~r am BSG Hennig . 

· Richter am BSG Dr. Krasney 

Vorsitzender Richter am BSG 
Sonnenberg 
Richter am BSG Spi.elmeyer 

. Riditer am BSG Dr. Gagel 

Richter am BSG Dr. Wulfhorst 
Vorsitzender Ridlter am BSG 
'Dr. Brocke 

Liste der in den Gemeinsamen Senat der obersten 
· Gerichtshöfe des Bundes zu entsendenden Richter 

für die Geschäftsjahre 1975 und 1976 
{nachridltlich) 

Großer Senat 
Mitglieder Vertreter 
Vorsitzender Richter am BSG Vorsitzender Ridltei am BSa' 
Dr. Buss · Dr. Dapprich 
Richter am BSG Dr. Burdenski Richter am BSG Hennig . 

' 1. Senat. 
Richter am BSG .Dr. Schubert 
Richter.am BSG Burger 
2. Senat 

Richter am BSG Küster · 
3, Senat 

Richter am BSG Spielmeyer 
4. Senat 

Richterin am BSG Geyser 
'5. Senat · ' 

Richter am BSG Schröder · 

6. Senat 
Ridlter am BSG Spie!meyer 

7. Senat 
R,ichter am BSG Hennig 

8. Senat 
Ridlter am BSG 
Schroeder-Printzen 
~ Senat , . . 

Ridlter-am BSG Dr. Ecker 
10. Senat . 
Richter am BSG Dr. Burdenski 
11.· Senat 
Richter am BSG Heyer · 

12. Senat 
Richter am BSG Dr. Friederidis 

Richter am BSG Burger 
Richter am BSG Rauscher 

Ridlter am BSG Dr. Krasney 

Richter am BSG Dr.S&mitt 

Ridlter am BSG Müller 

Richter am BSG May 

Richter am BSG Dr. Schmitt 

Richter am BSG Bender 

Richter am.BSG Thomas 

Richter am BSG.Dr. ~eriner 

Ridlter am BSG Dr. Volkmann 

Richter am BSG Dr. Zimmer 

Richter am BSG Dr. Reinhold 

II. 
Im Falle der Verhinderung der berufsrichterlidlen Befäitzer 

des zuständigen Senats und ihrer regelmäßigen Vertreter 11ind . 
alle übrigen berufsrichterlichen Beisitzer des' Bundessozial· 
geridlts in der Reihenfolge des Alphabets zur Vertretung be· 

rufen. 
·Bei Verhinderung des hiernach berufenen Vert~eters tritt 

der nätföste an .seine Stelle, wobei der Verhinderte d~e Ver
tretung beim nächsten Verfretungsfall nidlt nadlzuholen hat. 

Der zuständige Urktmdsbeamte ·teilt dem betreffenden Se· 
nat denjenigen berufsridlterlichen Beisitzer als zeitweiligen 
Vertreter mit, der zur Zeit der Anzeige des Verhinderungs· 
falles durch den Vorsitzenden des betreffenden Senats an der 
Reihe ist. · 

' . 
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• C. Besetzung der Senate mit ehrenamtlichen Richtern 
I. "' 6. Senat 

Den einzelnen Senaten werden, nachstehende ehrenamtliche 
Richter in der jeweils angegebenen Reihenfolge zugeteilt. 

Verskherte 

1. Benedyczuk, Matthias 
Saarbrücken.3 

2. Dembowski, Heinz 
Maintal 1 

3. Elsner, Werner 
Dortmund 14 

. 4. Exner, Werner 
Hannover61 

1. Senat 

Arbeitgeber 

1. Bethge, Klaus 
Garbsen 4 

2. Doye, Gerhard. 
Hemmingen 1 

,3. Reimer, Hans-Ludwig 
Lübeck! 

4. Dr. Werdermann, Ernst 
Hamburg 70 · 

• 2. Senat 

Versicherte 

1. Gebauer, Walter 
Gießen 

2. Heins, Willi 
Hildesheim 

3. 'Jakubowski, Franz 
Kamp-Lmtfort 

4. Beer, Walter 
Duisburg-Beeckerwerth 

5. Lenz, Helmut 
Frankfurt a. M. • Süd 

6. Mann, Heinz 
Kamen-Heeren .. 

Versicherte 

1. Nitsche; Lothar 
Frankfurta.M. 70 

· 2. Hahner, Eugen · 
· Fulda 

3. Liebermann, Rudolf 
Hannover 61 · 

4. Rübsteck, Reiner 
Stuttgart 40 

5. Semmelbauer, Karl 
Frankfurt a. M. 50 

6. Vogt, Werner 
Berlin 47 

Versicherte 

l. Krieg, Karl . 
Schwäbisdl Gmünd 

2. Hausen, Ralph 
Ahrensburg 

3. Neurath, Willi 
Niederahr 

4. Dr. Hoffmann, Rudolf 
Hamburg-Blankenese 

5. Daune, Friedrich · 
Hameln • 

' 6. Benedyczuk, Matthias 
· Saarbrücken 3 

7, Schmidt, Helga 
Köln 1 

#:versicherte 

1. Gebauer, Walter 
Gießen 

2. Jakubowski, Franz 
Kamp-Lintfort 

3. Wolff, Peter 
Bodium 

4. Beer, Walter 
Bochum 

5. Kreil, Oswald 
Würselen' 

6. Braun, Johann · 
Haltetn 

Arbeitgeber 

1. Schniewind, Klaus 
· Düsseldorf 1 

2. Endres, Klaus 
Pirmasens 

3 .. Dr. Fromen, Wolfgang 
Kassel-W 

4. Gentnet, Carlheinz 
Neu-Isenburg 

5. Dr. Henken, Heinrich 
Krefeld 

6. Schudlmann, Erich 
Darmstadt 

7. Dr. Schwarzbauer, Fritz 
Erlangen . 

8. Tresselt, Jochen 
Mettlach / Saar 

3. Senat 

Arbeitgeber 

1. Blenkers, Hanns 
Datteln-Horneburg . 

2. Reimer, Hans-Ludwig 
. .,. Lübeck 1 

3. Blättermann, Rolf 
Unterhaching 

4. Strasser, Heinridl 
München 21 

5. Dr. Dufner, Franz 
Elzadl · 

6. Dr. Endrös, Herbert 
Stockdorf · 

4. Senat 

Arbeitgeber 

L Losse, Hans 
. Maintal 4 

2. Dr. Bongardt, Rolf 
Köln.41 . 

3. Dr. Linde, Carl . 
Gelsenkirchen-Buer 

4. Schönfeld, Helmut 
Herten (Westf.) 

5. Dr. Reuß, Karl-Friedrich 
Wiesbaden 

6. Hintze, Wolfgang 
Diepholz 1 

7. Bethge, Klaus 
Garbsen4 

. 5. Senat . 

Arbeitgeber 

1. Dill, Albrecht 
' Bochum-Gerthe 

2. Dr. Bongardt, Rolf 
Köln41. 

3. Pr. Linde, Carl 
Gelsenkirchen-lluer 

· 4. Schönfeld, Helmut 
Herten (Westf.) 

5. Dr. Hudewentz, Dietridl · 
Recklinghausen 

6. Wisselmann, Heinrich 
Hannover 

Für Angelegenheiten des Kassenarztrechts.. ··· .. ·<.·: 
(vgl. § 12 Abs. 3 Satz 1 SGG) ..._-d\ 

Kdssenärzte und 
Kassenzahnärzte Krankenkassen .... 

1. Dr. Friede, Kurt 1. Dr. Voges, Friedrich 
Hamburg 93· . Essen 

2. Dr. Deppe, Josef 
Köln-Deutz· 

3. Dr. Sdlloßer, Otto Johann 
Schloßberg über Rosenheim 

4. Prof. Dr. Kreienberg , 
Kaiserslautern 

5. Dr. Kraemer, Mathias 
Neudorf (Krs. Bruchsal) .~· 

6. Dr. Gräf, Joachim 
Karlsruhe 

7. Dr. Lienhoop, Friedrich 
Bremen 

8. Dr. Richter, Hans Wilhelm 
Waldkirdl 

9„ Dr. Senne;Walter 

1. Dr. Hasselkuss„Gerhard 
Wuppertal 2 . 

2. Dr. Wenwieser, Alfred 
Augsburg ·. 

. 3. Dr. Bemthold, Ernst-Ludwig 
Offenbach a. M. 

4. Dr. Dr. Graeff, Wolfgang 
Bad Ems 

2. Noell, Kurt ·~ 
Kassel-Ki · • ·~ 

3. Müller, Hans-Wilhellll · 
Siegburg-Kaldauen 

4; Tervoorenf Fritz ;; 
Köln60 

5. Töns, Hans · 
Bonn-Bad Godesberg 

Für Angelegei'!heiten der Kassenärzte (-zahnärzte) 
(vgl. § 12 Abs. 3 Satz 2 SGG) 

Arzte 

1. Dr. Voges, Friedridl 
Hamburg93 

2. Dr. Deppe, Josef 
Köln-Deutz · 

3. Dr. Schloßer, Otto Johann 
Schloßberg. über Rosenheim . 

4. Prof. Dr. Kreienberg · 
Kaiserslautern 

5. Dr. Kraemer, Mathias 
Neudorf (Krs. Bruchsal) 

6. Dr. Gräf, Joadlim 
Karlsruhe 

.7. Dr. Lienhoop, Friedrich· 
Bremen 

8. pr. Ridlter, Hans Wilhelm 
Waldkirch 

· 9. Dr. Senne, Walter 
· Essen-Dellwig 

Zahnärzte 

1. Dr. Hasselkuss, Gerhard 
Wuppertal 2 

2. Dr. Wenwieser, Alfred 
Augsburg 

3. Dr. Bedlthold, Ernst-Ludwig 
Offenbach a. M. 

4. Dr. Dr. Graeff, Wolfgang 
Bad Ems 

7. Senat 

Versitherte 

1. Krieg, Karl 
Schwäbisdl Gmünd 

2. Wolff, Peter 
Bochum 

3. Bössow, Hermann 
Bad Oldesloe 

4. Lenz, Helmut 
Frankfurt a. M. • Süd 

5. Kreil, Oswald 
Würselen.' 

Arbeitgeber 

1. Dr.'Henken, Heinrich 
Krefeld . 

2. Heiniann, Eduard 
Hamburg74 

3. Schuchmann, Erid1 
Darmstadt 

4. Doye, Gerhard 
· Hemmingen 1 ·ri' 

5. Dr. Schwarzbauer, Fr1 
· 

· Erlangen 



Versicherte 

1. Düngelhoff, Hans 
Bottrop 

2. Hahner, Euge11 
Fulda · ·· 

3· Braun,Johann 
Haltern 

4. Nitsche, Lothar 
Frankfurt a. M. 70 

5. Semmelbauer, Karl 
~ Frankfurt a. M. 50 

6· Dr. Hoffmann, Rudolf 
Hamburg-Blankenese 

~rsorgungsberec\ttigte 

1. Döring, Franz 
Düsseldorf 

2· Dr. Kayser, Thilde 
Hagen (Westf.) . 

.3. K_undenreich, Maria 
Bitburg (Eifel) 

4· Szablewski, Josef 
Gelsenkirchen 

5. Hönle Lud . , t" . , w1g 
ub111gen 

6· J~~nsen, Margot 
. Gutersloh .. 

~sorgungsbered1tigte 

1. Dr. Gieb_e, Paul. 

2 MB~~n-Bad Godesberg 
· oller, Adolf 

Recklinghausen 
3. Vollnberg, Käthe 

Hamburg65 . 
4• w_~iShäupi, Karl 

5 
Mundien 

· Salom . N onson, Hermann 
'6 eumünster 
: · ~r. Roos, Hubert 

rankfurt a. M. 

~sid1erte. 

1. N~uroth, Willi 
Niederahr 

2. BVogt, Werner 

3 
erlin 47 

.. ~lsner, Werner 
.4 ortmund 14 

· ~e~bowski, Heinz 

5 
•v1111n tal 1 

· ~Jener, Werner 
6 u a?nover 61 · 

· neins, Willi 
Hildesheim 

8. 

9. 

Senat 

Arbeitgeber 

, 1. Schniewind, Klaus 
Düsseldorf 1 

2. Endres, Klaus 
Pirmasens 

3. Dr. Framen, Wolfgang 
Kassel-W 

4."Meyer, Gerd-Heinz 
Mainz-Hechtsheim 

5. Hintze, Wolfgang. · 
Diepholz 1 · 

6. Schuchmann, Erich 
Darmstadt 

1. Gentner, Carlheinz 
Neu-Isenburg 

Senat 

mit KOV vertraute Personen 

l. Frank; Richard 
Waiblingen 

2. Dr. Elicker, Jakob 
München 60 

- 27 

. 3. Dr. Schönleiter, Waldemar 
Bonn-Bad Godesberg 

4. Kühne, Hans-Joachim 
Berlin 37 

5. Schöfisch, Kurt 
Bremen 71 

6. Dr. Martens; Hans Hermann 
Celte 

10.' Senat 

mit KOV vertraute Personen 

1. Dr. Berthold, Hans 
Hamburg13 

2. Schulz, Rudolf 
. Kiel . 

· 3. Dr. Kurth, Reinhold 
Offenbach a. M. 

4. Steffen, Friedrich · 
Herne 2 

5. Reis, Josef 
.Mainz-Gonsenheim 

6.· Lauer, Alois · 
Saarbrücken 3 

. il. Senat 

Arbeitgeber 

1. Hoesch, Jochen _. 
Gernsbach Krs. Rastatt 

2. Strasser, Heinrich · . 
München 21 

3 .. Dr. Bongardt, Rolf 
Großkönigsdorf 

4. Dr. Werdermann, Ernst 
Hamburg 70 

5. Dr. Linde, Carl 
Gelsenkirchen-Buer 

6. Heimann, Eduard · - · 
~amburg74 

V-----:;-:---~~~~~~1~2~.~S=e~n=at:_~,;__,;__~~~~~~ 
~te ~---~~~~~~~~~~A:.:_:rh:e~.it~g~eb~e~r~~~~~~~~~ 

t. ~~usen, Ralph 
. Bös~ensburg · 

B d ow, Hermann J Oldesloe 
· K ann, Heinz ' 
. R~:!1&1f-Heeren 
Stut~teck, Reiner 
D gart 40 

· Ii anne, Frledridl 
S aineln 
l(~tnidt, Helga 
Dü n 1 

. B tllgelhoff, Hans 
~ trop , 

· Lieb · · · 
li ermann, Rudolf 

anno,ver 61 . . 

1. Schönfeld, Helmut 
Herten (Westf.) · 

2. Dr: Reuß, Karl-Friedrich 
Wiesbaden 

· 3. Hoesch, Jodten 
Gernsbach Krs. Rastatt 

4. Meyer, Gerd-Heinz· 
Mainz-Hechtsheim' . 

5. Tresselt, Jochen 
Mettlach/Saar 

6. Blenkers, Hanns 
Datteln.-Horneburg 

1. Blättermann, Rolf .· : . 
Unterhaching · · 

8. Dr. Dufner, Fran:i 
Elzach 

Großer Senat 
. (nachrichtlich) 

Für Str_eit~gkeiten in Angelegenheiten der Sozialversiche
rung sowie m Angelegenheiten der Bundesanstalt für Arbeit: 

Versicherte 

1. Jakubowski, Franz 
Kamp-Lintfort 

2. Dembowski, Heinz 
Maintal 1 

3. Hahner, Eugen 
Fulda 

4. Düngelhoff, Hans 
Bottrop 

Arbeitgeber 

l. Doye, Gerhard 
Hemmingen 1 

2. Dr. Bongardt, Rolf 
· Köln 41 

3. ·Blättermann, Rolf 
Unterhaching · 

4. Dr. Schwarzbau'er, Fritz 
ErlangeR 

Für Streitigkeiten in 
sorgung. 

Angelegenheiten det Kriegsopferver-

Versorgungsberechtigte 

1. Vollnberg, Käthe 
Hamburg 65 

2. Möller, Adolf 
Recklinghausen 

3 .. Salomonson, Hermann 
Neumünster 

4. Döring, Franz 
Düsseldorf 

Mit der Kriegsopferversorgung 
vertraute .Persn:nen · 

1. Frank, Richard 
Waiblingen · 

2. Kühne, Hans-Joachim 
· Berlin 37 · · 

3. Schöfisch, Kurt 
Bremen 71 

4. Reis, Josef· 
Mainz-Gonsenheim 

II. 
1. Die ehrenamtliehen Richter werden zu den Sitzungen des 

1 bis 12. Senats in der Reihenfolge zugezogen, fn der sie 
den einzelnen Senaten zuge_teilt sind. Ist ein ehrenamtlid!.er 

·' Richter verhindert, so wird· der nächste in der Reihe zuge
zogen; ist auch dieser verhindert, der übernächste und so 
fort. Der Vertretene ist, sobald der Hinderungsgrund weg
gefallen ist, erneut zuzuziehen. Kann er auch dann nicht 
teilnehmen„ wird er so behandelt; als . ob er teilgenommen· 
hätte. 
Ist bei . Ausfall eines ehrenamtlichen Rid!.ters die' Ladung 
riad!. der Liste wegen Zeitmangels oder aus anderen Grün
den nicht möglich, so sind die in dem anliegenden Verzeich
nis aufgeführten in oder in der Nähe von Kassel wohnen
den ehrenamtlid!.en Richter in der Reihenfolge des Verzeidt- , 
nisses zuzuziehen. Dies gilt nicht im 6. Senat. - Entspre
d!.endes gilt bei Sitzungen der Senate in Berlin. für die dort 
wohnenden ehrenamtlichen Rid!.ter. . · 
Die Heranziehung nadl Abs. 2 ist dem ehrenamÜidlen Rid!.- · 
ter auf den Listenturnus nicht anzurechnen . 

2. Zu den Sitzungen des Großen Senats sind die ehrenamt
lichen Richter in der Reihenfolge her~mzuzl.ehen, In der 
sie dem' Senat zugeteilt.sind. . 
In Ängelegenheiten · · . , ·-. -

· a) der Sozialve~sid!.erung und der Bundesanstalt für Arbeit 
sind je zwei ehrenamtliche Rid!.ter aus dem. Kreise der 
Versid!.erten und der Arbeitgeber, · 

b) der Kriegsopferversorgung je zwei. ehrenamÜld!.e Ridl· 
ter aus dem Kreise· der Versorgungsberechtigten uµd der 
mit der Kriegsopferversorgung vertrauten Personen 

zu den Sitzungen zuzuziehen. . . . 
. Will ein zu Budlstabe a zuständiger Senat von der Entsdlei
dung .des Senats zu Buchstabe b abweichen·oder umgekehrt, 
so wird je ein ehrenamtlicher Ridlter aus den vier Kreisen 
zugezogen. . . . 
Bei Verhinderung _eines ehrenamtlkhen Richters wird wie 
_bei den anderen Senaten verfahren, jedodl sind Abs. 2 und 
3 der Nr. 1 nicht anzuwenden. 

' ... · , verzetdm.is 
a) der In. oder in der Nllbe von Kassel wohnenden 

·ebrenamtlldlen Rlc:ibter 
v e'rsidlerte 
Hahner, Eugen . . 
Fulda, Mörikeweg 3 
Gebauer, Walter 
Gießen, Holbein·Ring · 31 
Heins, Willi 
Hildesheim, Köplerstraße 26 .. 
Exner, Werner 
Hannover 61, Betckh\f!enstraße 3 
Llebermann, Rudolf ' · · 
Hannover 61, Soltauer Straße 33 



Arbeitgeber 
Dr. Fromen, Wolfgang 
Kassel-W., Kuhbergstraße 27 . 
Wisselmann, Heinrich . '· 
Hannover, Saarbrüd!.'.ener ·Straße 20 

· Versorgungsberedülgte 
Dr. Kayser, Thllde 
Hagen (Westf), In_ der Welle 34 

Mit der Kriegsopferversorgung vertraute Personen 
Dr Kurtb, Reinhold 
Offenbach (M), Goerdeler Straße 129 
Dr. Martens, Hans Hermann 
Celle, Clemens·Cassel·Straße 8 

\ . 

-28-

b) ·der in Berlin wohnenden ebrenaniqidteif 

Versicherte 
Vogt, Werner· 
Berlin 47, Bernsteinring 18 

Arbei.tgeber 

Versorgungsberechtigte 

Mit der Kriegsopferversorgung vertraute P~r 
Kühne, Hans-Joachim . 
Berlin 37, Jänid!.'.estraße 57 


